
Religion als Brandbeschleuniger

Die Zeiten der Vernunft sind out!

Die Bühne dieser Welt betritt

ein Teufel, der betroffen schaut – 

und der Pöbel nimmt ihn mit!!

Liebe Narr’n und Narralesen,

dies ist nun der Sinn gewesen:

Der alte Wahnsinn holt uns ein

Und lässt uns verblendet sein!

Wenn wir nicht mehr weiterwissen

und uns fürchten vor der Zeit,

lasst uns so dran glauben müssen,

daß sich das Herz im Leibe reut…

je geistig frei gewesen zu sein,

insofern als man frech bedachte

„Was ist wahr und was ist Schein?“

bevor der Geist im Sumpf verflachte. 

Heute steh‘n die Religionen

ganz im Rampenlicht des Bösen,

ohne jemand zu verschonen,

geschweige denn wen zu erlösen!
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